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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
I/EB77 I/EB 77 773/059/2023 
 

Entsiegelung der Baumstandorte vor dem Amt für Sport und Gesundheitsförderung 
Fraktionsantrag der Grünen Liste Nr. 155/2022 vom 13.09.2022 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

14.03.2023 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 24, Amt 47, Amt 52, Amt 61, Amt 20 (nur zur Kenntnis genommen)  
 
 

I. Antrag 
 
1.  Die Verwaltung wird beauftragt, mittelfristig die Standortsituation der Bäume im Hof zwischen 

dem Amt für Sport und Gesundheitsförderung und der städtischen Musikschule durch Entsie-
gelungsmaßnahmen auf Grundlage der Vorentwurfsplanung zu verbessern.  
Aufgrund der angespannten Parkplatzsituation wird die weitere Planung und Ausführung vor-
läufig zurückgestellt und unter Berücksichtigung des Umzugs der Musikschule in den Neubau 
des KUBIC ab Herbst 2024 durchgeführt.  
 Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Finanzmittel für die Entsiegelungsmaßnah-
men (30.000 €) für das Haushaltsjahr 2024 im Haushalt anzumelden. 

 
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, Sofortmaßnahmen zum Schutz vor Anfahrschäden durchzu-

führen. 
 
3.  Der Antrag der Grüne Liste Stadtratsfraktion „Entsiegelung der Baumstandorte vor dem Amt 

für Sport und Gesundheitsvorsorge“ Nr. 155/2022 vom 13. September 2022 ist hiermit bear-
beitet. 

 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Die drei Linden leisten einen hohen Beitrag zu Aufenthaltsqualität, zur Stadtökologie und zum 
Stadtklima. Die Baumstandorte sollen langfristig erhalten und verbessert werden. Der gepflas-
terte Innenhof soll teilweise entsiegelt werden. 

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Mittelfristiges Ziel ist die Entfernung des Pflasterbelags im unmittelbaren Stammbereich der 
Bäume unter besonderer Schonung der Baumwurzeln. Die entsiegelten Bereiche werden be-
grünt und zum Schutz vor Verdichtung zum Nutzungsbereich des Hofes abgegrenzt. Ein Teil 
der Schutzeinfassung wird mittels Quadersandsteinen ausgeführt und kann somit als gestalte-
risches Element auch die Funktion als Sitzgelegenheit erfüllen.  
Die im Zuge der entsiegelten Flächen zurückgebauten Fahrradstellplätze werden im Hof durch 
neue ersetzt und in der Anzahl erweitert. 
Die Nutzung des Hofes als Parkmöglichkeit für PKW bleibt in verringerter Anzahl erhalten.  
Ein Vorentwurf hierzu wurde bereits erstellt. 
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Als Sofortmaßnahme zum Schutz der Bäume vor Anfahrschäden werden Anfahrschutzpoller 
installiert. Die Anzahl der PKW Stellplätze wird hierdurch nicht verändert. 
Außerdem werden die Bäume während der Sommermonate durch Amt 52 mit Wasser versorgt. 
Geeignete Arbeitsweisen (Verwendung von Gießsäcken) und der Bedarf zum Wässern erfol-
gen nach Vorgabe von EB773. 
 
 

 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die weiteren Planungsschritte zur Entsiegelung der Baumstandorte erfolgen im Jahr 2024 in 
Abstimmung mit den betroffenen Dienststellen und Nutzenden. Die Maßnahme soll ab Herbst 
2024 realisiert werden. Die Kostenermittlung hierfür beläuft sich auf ca. 30.000 €. 
  
Die Sofortmaßnahme zum Schutz vor Anfahrschäden soll kurzfristig durchgeführt werden. Die 
Kostenermittlung hierfür beläuft sich auf ca. 4.000 €. 
 

 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 34.000 € bei IPNr.: 551.500 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 551.500 in Höhe von 4.000 € 

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden in Höhe von 30.000 € 
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Anlagen: Anlage 1: Antrag der Grüne Liste Stadtratsfraktion Nr. 155/2022 vom 13.09.2022 
  Anlage 2: Vorentwurf Entsiegelung Baumstandorte 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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